
Für das letzte Maschseefest-Wochenende erwarten die Veranstalter bis zu eine
halbe Million Besucher. Viele von ihnen werden Stammgäste sein, die nach mehr als

zwei Wochen Party am See ihren Lieblingsplatz gefunden haben. Eine Umfrage.

Und wo legen Sie an?
G E S I C H T E R  & G E S C H I C H T E N

W O H I N  A M  W O C H E N E N D E ?

Die Partynächte
■ Im Kiez Klub am Steintor gibt es am
Sonnabend einen Seitenwechsel: Aus
Frankfurt kommt das Superstar-DJ-
Team. So nennen sich Frank Klein und
Stefan Dabruck, die normalerweise als
Manager des Plattenlabels Superstar
Records Stars wie Timo Maas oder My-
lo produzieren. Beginn ist um 22 Uhr
im Kiez Klub in der Scholvinstraße.

■ Sem Merdol Köksal und Leif Hesse
sind die neuen Chefs im Zino. Im Sep-
tember wollen sie mit einer echten
Opening-Party auf den Neustart an-
stoßen – aber auch bis dahin gibt es
feinste Housemusic in dem Klub in der
Otto-Brenner-Straße. Am Sonnabend
laden sie ab 22 Uhr zur „Maschseefest
Closing Party“.

■ Der Soap Club in der Windmühlen-
straße lässt es am Sonnabend richtig
krachen: „4 Fäuste für ein Happy
Birthday II“ ist der Name der Party,
bei der acht DJs an den Plattentellern
stehen. Das sollte sich kein Techno-
Fan entgehen lassen. Die Party be-
ginnt um 22 Uhr.

Zwei Tage wird die Stadt wieder
zum Treffpunkt für Freunde von

starken Motoren und poliertem
Chrom: Zum dritten Mal laden die
Klubs am Steintor am Freitag und
Sonnabend zur Harley-Davidson-Party
ein. Bis zu 5000 Biker präsentieren ih-
re Maschinen rund um den Steintor-
platz – und natürlich beim Motorrad-
korso am Sonnabend. Erwartet wer-
den mindestens 50 000 Besucher aus
dem gesamten Bundesgebiet, Däne-
mark und den Niederlanden – so viele
Besucher waren im vergangenen Jahr
gekommen.

Die Rundfahrt beginnt am Sonn-
abend um 15 Uhr am Marstall. Von
dort führt die Route über Kurt-Schu-
macher-Straße, Berliner Allee und Kö-
nigstraße zum Opernplatz. Weiter geht
es über Georgstraße und Aegi in die
Hildesheimer Straße, dann über die
Riepestraße auf das Rudolf-von-Ben-

nigsen-Ufer und über den Friedrichs-
wall und das Leibnizufer zurück zum
Steintor. Auf dem Steintorplatz ist an
beiden Tagen eine Bühne aufgebaut,
auf der Livebands auftreten. Für Kin-
der gibt es ein Unterhaltungspro-
gramm.

Am Freitag beginnt die Harley-Par-
ty um 18 Uhr, dann startet auch das
Bühnenprogramm. Am Sonnabend
geht es bereits um 12 Uhr los, auf der

Steintorbühne wird von 14 Uhr an ge-
spielt. Höhepunkt an diesem Tag ist
die Hank Davison Band, die bereits bei
mehr als 1000 Bikertreffen in Europa
und den USA aufgetreten ist. Der Mar-
stall wird während der beiden Veran-
staltungstage zum Motorradparkplatz
und zur Händlermeile, auf der es alles
für die Harley zu kaufen gibt. Auch die
Reuter- und die Scholvinstraße gehö-
ren zur Partyzone. 

Biker rollen durch die City
Die Altstadt verwandelt sich am Wo-
chenende erstmals in eine Tanzschule
unter freiem Himmel. Beim Festival
„Hannover tanzt!“ zeigen von Frei-
tag bis Sonntag Tanzschulen und
Tanzsportvereine rund um die Markt-
kirche ihr Spektrum – ob Wiener Wal-
zer oder Diskofox, Tango oder Rumba.
Auch orientalische und afrikanische
Tänze werden vorgestellt. Jeder ist
eingeladen, der unter der Anleitung
kostenlos sein Talent ausprobieren
möchte. Beginn ist jeweils um 11 Uhr.

Tanzfestival

Harley-Treffen: 50 000

Motorradfans werden

am Steintor erwartet.

Höhe macht die Stadt klein. Wie eine
Puppenstube sieht Hannover von

oben aus, wenn man den größten Ge-
bäuden, den höchsten Fensterreihen ge-
wissermaßen auf Augenhöhe begegnet.
Für Thomas Krohn (35) ist das keine un-
gewöhnliche Per-
spektive: Wie Spi-
derman hängt er
an der Wand des
Anzeiger-Hoch-
hauses, etwa 40
Meter über der
Erde. Der Indus-
triekletterer hat
sich vom Dach ab-
geseilt, um eine
schadhafte Stelle
in der Fassade
auszubessern.
„Das ist ein Heim-
spiel für mich“,
sagt er – am An-
zeiger-Hochhaus reinigt er auch regel-
mäßig Fenster. Vor sechs Jahren machte
sich der Dachdecker aus Oberricklin-
gen selbstständig, seine Firma Indus-
triekletterer Hannover rückt an, wo
Baugerüste zu teuer wären. Am Ihme-
Zentrum hat er den „Saturn-Hansa“-
Schriftzug abgebaut, am Turm der Her-
renhäuser Kirche Schieferplatten aus-
gewechselt. „Nur das Rathaus fehlt mir
noch in meiner Sammlung“, sagt er.
Dafür wird der gebürtige Allgäuer, der
schon mit fünf Jahren mit den Großel-
tern auf Klettertouren ging, jetzt zur
Hauptperson einer TV-Reportage: Zehn
Tage lang begleitet der Filmemacher
Alexander Schlichter (34) ihn für die
Film- und Fernsehproduktionsfirma
TVN Content. Für die Aufnahmen
musste sich auch Kameramann Karsten
Thürnau (38) an der Fassade herablas-
sen – immer an der Wand lang. be

„Die Nordreportage“: Montag, 3. Sep-
tember, 18.15 Uhr, NDR. 

Immer an der
Wand lang

DONNERSTAG:
■ 15 Uhr: Löwenbastion (Rudolf-von-
Bennigsen-Ufer): Smoot-Music & Fee-
lings.
■ 18 Uhr: Temple-Bar (Rudolf-von-Ben-
nigsen-Ufer, Südanleger): Irish-Session
mit Dereelium-Ceolta. Hannover
Tower (Nordufer): Trio Penélope mit
Country, Oldies und Partymusik.
■ 19 Uhr: HTS-Bühne (Nordufer): Danie-
la & Marcello mit einer Tangoperfor-
mance. Bolero Island (Nordufer):
Schmerzfrei-Musik mit DJ Geraldo.
■ 21 Uhr: Groove Garden (Arthur-
Menge-Ufer): R&B vs. House mit DJ Busy
B‘Zan.

M A S C H S E E F E S T  –
D A S  P R O G R A M M

Valentin Chen staunte. Der Asiate,
der die beiden Weltumrunder nach

ihrer Ankunft in Malaysia abholte, sah
erst ihren Rosenflieger „Marie“ und
dann, wie sich die beiden Piloten in ih-
ren schicken Uniformen aus dem Cock-
pit schälten. Er zögerte einen Moment,
bevor er losging, um den Besuchern
beim Tragen ihrer Taschen zu helfen.
„Das sieht alles sehr schön aus, was ihr
da macht“, sagte er. „Aber ich habe
noch gewartet, dass eine Stewardess
aussteigt.“ In Anbetracht der kleinen
Cessna war dies natürlich eine aber-
witzige Feststellung, aber auch der Be-
ginn eines unterhaltsamen Aufenthalts.

Gestern waren der hannoversche Pi-
lot Uwe Thomas Carstensen und sein
Freund Hans Christian Albertsen in Ko-
ta Kinabalu auf der Insel Borneo auf
Entdeckungsreise. Der Zungenbrecher
setzt sich aus „Kota“, das das malaysi-
sche Wort für Stadt ist, und „Kinaba-

lu“, einem
Berg östlich
der Stadt, zu-
sammen. Die
Piloten tum-
melten sich in
der Markt-
halle, von der
Carstensen
sagt, dass sie
mindestens
fünfmal so

groß wie die in Hannover sei – und voll-
gepackt mit Gemüse, Fisch und Fleisch
sowie Gerüchen aller Art. Auch „ge-
wöhnungsbedürftige“ Gerüche von
Kloake und Fischresten, die in offenen
Rinnen ins Meer fließen, nahmen die
beiden wahr.

Als die Piloten mit einem Boot zu den
auf Pfählen ins Meer gebauten Sied-
lungen fuhren, hatten sie eine Begeg-
nung der besonderen Art: Die „Berlin“,
eine weiße Jacht aus der deutschen
Hauptstadt, lag dort vor Anker. Die
beiden Eigner entpuppten sich als Kol-
legen der Piloten zu Wasser: Auch die
Berliner wollen um die Welt reisen –
nur wird das bei ihnen einige Jahre
dauern. Am Abend riet Stadtführer
Chen zu einem italienischen Restau-
rant. Ein wenig drucksend erklärte der
Asiate, dass das malaysische Essen
beim Flug am nächsten Tag Probleme
nach sich ziehen könnte. Chen ist so-
wieso ein fürsorglicher Mann. „Er hat
uns auf dem Weg immer wieder mögli-
che Stewardessen für die Weiterreise
gezeigt.“ Doch der Platz an Bord reicht
eben nur für Fotos von den Damen. so

L U F T P O S T

Heute: Kota Kinabalu II

IN  80  TAGEN
UM DIE  WELT

EIN HANNOVERANER
UNTERWEGS IN EINER

CESSNA

Blitzender Chrom und historische For-
men: Für Sonntag lädt das Hannover-
sche Straßenbahnmuseum (HSM) in
Sehnde-Wehmingen zum Oldtimer-
treff ein. Von 11 bis 17 Uhr zeigen sich
entlang der 2,5 Kilometer langen Mu-
seumsstraßenbahnstrecke 300 Vetera-
nen der Auto- und Motorradgeschich-
te. Dazu sind historische Straßenbah-
nen unterwegs. Der Eintritt kostet
sechs Euro, für Kinder 2,50 Euro. Fami-
lien zahlen 15 Euro.

Oldtimertreff

„Ich finde, der Peppermint Dome hat
dem Fest sehr gutgetan. Das Essen ist
lecker, die Einrichtung und der Aus-

blick sind wunderbar.“
Irina Kajola (32, links), Südstadt

„Auch die Drehbühne in der Mitte
passt sehr gut in den Dome. Schade,

dass er nicht immer dort steht.“
Ulrike Hohensohn (37), Davenstedt 

„Das Bolero Island an der Seeterrasse
ist für mich der schönste Stand. In

einem der Strandkörbe genieße ich den
tollen Ausblick auf den See.“

Tina Heimberg (34, links), Südstadt

„Ich finde die Achtziger-Jahre-Musik,
die dort zu hören ist, gut. Dabei fühle

ich mich wie im Urlaub.“ 
Sabine Schellhardt (45), Südstadt

„Die mehrstöckigen Stände am
Nordufer haben mir am besten

gefallen – vor allem der Aufbau und
die Beleuchtung bei Nacht. Dort oben

hat sich auch meine Tochter Lea
wohlgefühlt, und ich konnte

schöne Fotos von den
Menschenmassen schießen.

Miroslaw Pioßek (30), Lengede

Beliebtes Ziel der Maschseegäste: Der Stand von „Herrenhäuser am See“ sieht aus wie ein Schiffsrumpf.  Börsch (5)

VON JENS HAUSCHKE

Ich tue es nur für die Kinder“, sagte
Gastronom Markus Wehmeier (34)

noch, dann stieg über die Brüstung
des Nordufers – und sprang am
Dienstagabend gegen 22.15 Uhr mit-
samt seiner Kleidung in das kalte
Wasser. So ist das, wenn man Freun-
de provoziert. Wehmeier hatte ange-
kündigt, dass er diesen Sprung wa-
gen würde, sollten 1000 Euro Spende
für den Verein „Kinderherz“ zusam-
menkommen.

Die Idee war spontan entstanden.
Wehmeier hatte an einem Abend sei-
ne Rückkehr in die hannoversche
Gastronomenszene gefeiert. Nach
seinem Rückzug aus der „Intensiv-
station“ am Steintor war er mit sei-
ner Freundin nach Mallorca ausge-
wandert. Aus privaten Gründen kam
er nach Hannover zurück. Bei der
Willkommensparty am Dienstag-
abend, zu der der gut gelaunte Weh-
meier unter anderem Casa-Chef Bo-
do Linnemann (66), Oliver Schulte
(40) vom Festorganisator Hannover
Tourismus Service, die Steintor-
Wirte Werner Schenk (51) und Peter
Friedrich (61) sowie Hanns-Werner
Staude (45) begrüßte. Letzterer ist
Vorsitzender der Aktion Kinderherz
– und nun nahm die Sache seinen
Lauf. Wehmeier rief zum Spenden
auf, erklärte die 1000 Euro als magi-
sche Grenze – und nachdem diese ge-
knackt worden war, reichte man
dem 34-Jährigen einen Bademantel
und bat ihm zum Ufer. Er konnte
nicht anders – er musste springen.

Ein Sprung ins
kalte Wasser

Bad zu später Stunde: Markus Wehmeier
löst seine Wette ein. 

Kletterpartie: Tho-
mas Krohn und Ame-
xander Schlichter.
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Nutzen Sie 
zu Ihrem Vorteil…

…die Prospekte folgender Firmen für Ihre 
Einkaufsplanung und zur aktuellen Information:

Einige Beilagen erscheinen nicht in allen Ausgaben 
dieser Zeitung. Deshalb kann es sein, dass Sie nur einen
Teil der Prospekte vorfinden.

Präsentieren Sie tolle Angebote!
Beilagen in HAZ/NP helfen 84 Prozent der Leser 
preiswerte Angebote auszuwählen.*

*Quelle: HAZ/NP-Beilagen-Copytest 2006

Gern beraten wir Sie am Telefon unter:  
(05 11)  ■ 5 18-12 25, ■ 5 18-13 22, ■ 5 18-14 22

Senden Sie uns Ihre schriftliche Anfrage per Fax an: 
(05 11) 5 18 14 20 oder E-Mail: beilagen@madsack.de

Beilagenplanung im Internet: 
www.madsack-systemlogistik.deNeu:

74164801_07080900100000107

Für jeden ein Gewinn!www.spielbanken-niedersachsen.de

IST CASINOTAG!
DONNERSTAG

Kommen Sie ins Casino, 
lassen Sie sich überraschen 

und stellen Sie Ihre Nerven auf die Probe! 

Immer wieder donnerstags!

Für jeden ein Gewinn!www.spielbanken-niedersachsen.de

Kommen Sie ins Casino, 
lassen Sie sich überraschen 

und stellen Sie Ihre Nerven auf die Probe! 

Immer wieder donnerstags!

Kommen Sie ins Casino,
lassen Sie sich überraschen

und stellen Sie Ihre Nerven auf die Probe!

Immer wieder donnerstags!

A n z e i g e
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Badewannen Neubeschichtung, Festpreis 
180,-* zzgl. MwSt, % 05 11 83 11 08

Malerarbeiten 
Borrmann Malereibetriebe,
Bemeroder Str. 123 a. % 52 98 60

Kaufe Wohnmobile + Wohnwag. (0 48 30) 4 09

Biffar Haustüren, %  (05 11) 32 27 87

Entrümpelungen/Transporte (05 11) 44 69 66

30 Gasherde, Gasthermen, billig. % 41 41 48

Kaufe Wohnm. u. Wohnwg. %(0511)89850190

Spanischunterricht in Kleingruppen! 
10 % Neukund.-Erm. bei Anmeld. u. Bez. 
bis 15.8. f. Anfängerkurs ab 20.9. 16:30! 
www.centro-ibero-americano.de 
% (05 11) 2 34 93 52

Nerzpelze, alter Schmuck, luxus Uhren und 
Orden gesucht, % (01 51) 51 51 15 21

910 IN 548/07 - 2 -: Über das Vermögen der
RüBau GmbH, Robert-Hesse-Str. 9, 30827 
Garbsen (HRB 111309), vertr. d.: Manuela 
Ruthe, Nettlingen (Geschäftsführerin) ist 
am 27.07.2007 um 11:23 Uhr das Insol-
venzverfahren eröffnet worden. Insolvenz-
verwalter ist: Diplom-Kaufmann Wilfried 
Koller, Schiffgraben 59, 30175 Hannover, 
Tel.: 0511/342129, Fax: 0511/3480645. Insol-
venzforderungen sind bis zum 05.09.2007
unter Beachtung des § 174 InsO bei dem
Insolvenzverwalter schriftlich anzumelden. 
Die Beteiligten werden auf § 28 InsO hin-
gewiesen. Berichts- und Prüfungstermin am 
Dienstag, 09.10.2007, 11:35 Uhr, Saal 226,
2. Obergeschoss, Amtsgericht Hannover, 
Dienstgebäude Hamburger Allee 26, 30161 
Hannover, zur Beschlussfassung über die 
eventuelle Wahl eines anderen Insolvenz-
verwalters, über die in den §§ 35 Abs. 2,
66, 68, 100, 149, 157, 160, 162, 207, 271 InsO 
bezeichneten Angelegenheiten sowie zur 
Prüfung der angemeldeten Forderungen. 
Hinweis: Zustimmungen der Gläubiger zu 
besonders bedeutsamen Rechtshandlungen 
nach § 160 InsO gelten als erteilt, auch wenn 
eine einberufene Gläubigerversammlung 
nicht beschlussfähig ist oder wenn bis zu
einem schriftlichen Termin keine Wider-
sprüche erhoben werden. 
Weitere Bekanntmachungen im Internet 
unter: www.insolvenzbekanntmachungen.de
Amtsgericht Hannover

Haustüren % (05 11) 7 26 29 08 08

Fenster % (05 11) 7 26 29 08 08

Rolläden % (05 11) 7 26 29 08 08

Terrassendächer % (05 11) 7 26 29 08 08

Markisen % (05 11) 7 26 29 08 08

Haushaltsauflös./Entrümpelung % 71 36 56

Ricklinger Hautarztpraxis 

Dr. med. F. Radebrecht
Plengestr. 2 A, 30455 Hannover
Urlaub vom 09.08.07 - 31.08.07

VW-Cabrios mieten bei AURAS % 3 52 11 12

Öffentliche Ausschreibung der
Landeshauptstadt Hannover nach VOB
Fachbereich Gebäudemanagement 19.11
GY Tellkampfschule
Fliesenarbeiten
Vergabenummer: 19/0480/07
Nähere Angaben im Submissionsanzeiger 
oder Internet:
www.ausschreibungen-hannover.de

Öffentliche Ausschreibung der
Landeshauptstadt Hannover nach VOB
Fachbereich Gebäudemanagement 19.11
Neubau Klaus-Bahlsen-Haus
Bodenbelagsarbeiten
Vergabenummer: 19/0492/07
Nähere Angaben im Submissionsanzeiger 
oder Internet
www.ausschreibungen-hannover.de

MÜNZEN-ANKAUF
Kaufe alle Gold- u. Silbermünzen zu 
Sammlerpreisen. Zahle bar bei Ihnen o. 
bei mir. Bevor Sie verkaufen immer ein 
Angebot von mir. Sachverständiger 
S. Honscha. % (05 11) 1 31 76 71

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG der 
Landeshauptstadt Hannover nach VOL
Fachbereich: HANNOVER CONGRESS 
CENTRUM 83.0.
VERGABENUMMER: 83/503/07.
Nähere Angaben sind dem Submissions-
anzeiger, der Zeitschrift „bi-Ausschrei-
bungs-Dienste”, dem Subreport und dem 
Internet:
www.ausschreibungen-hannover.de sowie 
bei der IHK unter
ausschreibungen@hannover.ihk.de 
zu entnehmen

Ö f f e n t l i c h e A u s s c h r e i b u n g V O L 
Sandsteinplattenlieferung VOL
Vergabe-Nr. 66/5048/07, 10,00 +.
Siehe: www.ausschreibungen-hannover.de 
L a n d e s h a u p t s t a d t H a n n o v e r 
F a c h b e r e i c h T i e f b a u

Ausschreibungen Insolvenzen Ärztetafel 

Für den Garten
Verkauf

Brauchen Sie
einen Handwerker?

Immobilienmarkt
Angebote

Verkauf/Ankauf

Verkauf allgemein

Ankauf allgemein

Unterricht − Angebote

Campingfahrzeuge
Ankauf

VerschiedenesUrlaub mit 

Zeitung 

ist viel schöner.
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